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Öffnungszeiten Pfarramt 

Bankverbindungen 

 

 

Sprechstunden 

Kontakt 

Herzliche Einladung  
zu unserem  

 
 
 
 
 

am Sonntag,  
27.11., 4.12. und 11.12.2016 

von 9.00 – 11.00 Uhr 
im Kirchenvorraum. 

Zu folgenden, ökumenischen Gottesdiens-
ten laden wir herzlich ein: 
 
Gottesdienst zum Tag des Judentums 
vom Ökumenischer Rat der Kirchen in Ös-
terreich am Dienstag, den 17. Jänner 2017 
um 18 Uhr in der röm.-kath. Kirche St. 
Johann Nepomuk (Nepomukgasse 1, 
1020 Wien); u.a. mit Mitwirkung von     
Frau Pfr.in Ursula Arnold  
 
Gottesdienst zur Weltgebetswoche für 
die Einheit der Christen am 20. Jänner 
2017 um 18 Uhr in der syrisch-orthodoxe 
Kirche Mar Ephrem (Stefan-Fadinger-

Platz 1, 1100 Wien) im Rahmen der Welt-
gebetswoche für die Einheit der Christen 
vom 18. – 25. Jänner 2017 
 
Gottesdienst zum Valentinstag am 
Dienstag, 14. Februar 2017 um 18:30 Uhr 
in und mit der röm.-kath. Pfarre Allerhei-
ligen (Vorgar tenstraße 56, 1200 Wien) 
 
Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen am Freitag, den 3. März 2017 um 
18:30 Uhr in der röm.-kath. Pfarre Mut-
tergottes im Augarten (Gaußplatz 14, 
1020 Wien) 

Ökumenische Gottesdienste 
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Thema 

Advent einziehen lassen... 

Lieber Jesus! 
 
Manchmal kann ich es gar nicht mehr er-
warten! Ich warte auf dich! Auf dein Kom-
men, deine Ankunft!  
… aber wenn es dir nicht allzu viel aus-
macht, dann komm doch bitte nicht im 
Dezember, denn da habe ich unheimlich 
viel zu tun. Das ist für mich einfach die 
dichteste und stressigste Zeit im Jahr! Kek-
se backen und Weihnachtspost, Geschenke 
besorgen und Wohnungsputz, Punschtrin-
ken und Festessen planen, Menschenge-
wirr in der Stadt und allgegenwärtiges Ge-
dudel. Komm doch einfach nach all dem 
Adventstress, da habe ich dann mehr Zeit 
für dich, da bin ich dann bereit. 
 
Deine Katja 

 
Die Umtriebigkeit im Advent lässt mich so 
oft nicht zur Ruhe kommen. Obwohl ich 
mich gerade in dieser vorweihnachtlichen 
Zeit nach Stille und Innehalten, nach Be-
sinnlichkeit und Geborgenheit sehne. 
Gott sei Dank es besteht die Möglichkeit, 
Advent auch nach all dem Adventstress zu 
erleben! 

 
Advent – das heißt im Licht der Erwartung 

auf das Kommen Gottes in dieser Welt 
zu leben, 365 Tage im Jahr …. 

Advent ist träumen und hoffen und lieben. 
Advent ist dürsten nach Gerechtigkeit.  
Advent ist den ersten Schritt tun und Ver-

änderung wagen.  
Advent ist sich niemals mit Ausbeutung 

und Erniedrigung von Menschen abfin-
den. 

Advent ist genießen können. Und dem 
Lichtstrahl am Horizont trauen.  

Advent ist trotz allen Zweifels Gott als 
Lebensquelle erahnen. 

Advent ist und Geduld mit sich selber ha-
ben.  

Advent ist nicht auf ein paar Wochen im 
Jahr begrenzt.  

Advent ist eine Lebenshaltung, die das gan-
ze Jahr über eingeübt werden kann. Da-
bei helfen die Lichter und Gottesdienste, 
die Lieder und Texte, die Stille und die 
Gemeinschaft. 

 
Ich will innehalten und Advent einüben – 
in der Adventszeit.  
 
Und falls diese zu hektisch vorüber saust, 
darf ich erleichtert sein: Advent kann ein-
geübt werden weitere 340 Tage im Jahr!  
Und neben all dem Einüben: Gott will uns 
Menschen ganz nah sein 365 Tage im Jahr. 
Egal, ob uns Advent gelingt oder nicht. 
 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit  
 
wünscht Ihnen  
 

Vikarin Katja Bachl 



was findet statt 

4 Nr. 261/2016 

Heart Chor 

Heart Chor - 20 Jahre Gospelmusik  

für den guten Zweck 

Am Sonntag, den 26. Februar 2017 um  
18 Uhr ist der Heart Chor für ein Konzert in 
der Verklärungskirche zu Gast. 
In seinem Jubiläumsjahr hat der Heart Chor 
ein Programm aus Liedern der letzten  
20 Jahre sowie einigen neuen Stücken aus 
der Feder von Matthias Huppmann mit im 
Gepäck.  
 
Seit über 20 Jahren macht der Heart Chor, 
der Gospelchor aus Sankt Florian, Wien 5, 
mit seiner Band, der „Gospel Groove Com-
pany“, gemeinsam Musik. 

Heart Chor mit Chorleiter Sebastian Huppmann 

Was zuerst als Jugendchor mit der Gestal-
tung von Messen begann, entwickelte sich 
unter der professionellen Leitung des aus-
gebildeten Baritons, Sebastian Huppmann, 
schnell weiter und fand seinen eigenen Stil: 
Gospels mit funkigem Groove.  
Auch wenn sich Stil und Qualität maßgeb-
lich wandelten, blieb das Leitbild des Cho-
res über die Jahre konstant: 
Der Heart Chor singt zur eigenen Freude, 
zum Lob Gottes und zur Unterstützung 
hilfsbedürftiger Menschen, egal welcher 
Hautfarbe und Konfession.  

Bilder: © Barbara Maly / Heart Chor Presserückfragen:  
Heart Chor   
Gumpendorferstraße 20/28, 1060 Wien, 
www.heartchor.at, http://www.facebook.com/heartchorgospel  
Veronika Vlcek, E-Mail: info@heartchor.at , Tel. +43 (0) 650 99 878 68 

Heart Chor - Benefizgospelkonzert 
 

Sonntag den 26. Februar 2017 um 18:00 Uhr 

Verklärungskirche, Am Tabor 5, 1020 Wien 
 

Eintritt frei! Spenden erbeten! 
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Herzliche Einladung an alle, die  

Weihnachten mit uns gemeinsam  

feiern wollen. 
 

Heiliger Abend 

Samstag, 24. Dezember 2016 

ab 17.45 Uhr (nach der Christvesper) 

im Pfarrhaus 

Wir laden alle kleinen und großen Kinder herzlich zu unserer 
 

KINDERWEIHNACHT 
 

am Samstag, 24.12.2016 um 15.00 Uhr ein. 
 

Wer möchte kann eine Laterne für das  

Friedenslicht mitnehmen! 

„IHR KINDERLEIN KOMMET“ 

Weihnachten gemeinsam feiern! 

Die TaborSingers laden herzlich zu  

einer Adventfeier ein. 
 

Dienstag, 13.12.2016 um 19.00 Uhr 

Evangelische Kirche, Am Tabor 5, 1020 Wien 
 

Anschließend freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein  bei 

Punsch und Keksen. 
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Ecke des Kurators 
Liebe Leute, 
 
Fällt euch auch auf, 
dass jetzt besonders 

viel Werbung in der Post ist? Und im Fern-
sehen, Internet und sonst wo? Überall soll 
man Geschenke kaufen - am besten viele, es 
ist ja eh alles so billig! Banken schlagen 
ihren Kunden vor, schon im November zu 
kaufen. Die Zinsen am Konto sind ja so 
niedrig. Läuft da nicht etwas falsch? 
Ich freue mich jedenfalls mehr, wenn ich 
mit meiner Familie bei einem guten Essen 
beisammen sitzen kann, plaudern, vielleicht 
ein Weihnachtslied hören oder selber piep-
sen. Von diesen Erinnerungen habe ich viel 
mehr als von einem neuen Fernseher, die 
sind ja alle zu groß für mich! Meint 

Euer Oskar 

die Kirchenmaus 

Liebe Gemeinde, 
die Weihnachtsfeierlichkeiten 
beginnen und damit auch die 

Arbeit unserer vielen Mitarbeiter, die dies 
alles erst möglich machen: Weihnachtsba-
zar, Adventsingen, der geschmückte Christ-
baum, Kirchenkaffee, Kinderweihnacht 
usw. Dafür möchte ich mich an dieser Stel-
le herzlich bedanken. Falls Sie selber viel-
leicht bei dem einen oder anderen Bereich 
mitmachen wollen—Sie sind jederzeit will-
kommen, einfach bei der nächsten Gele-
genheit fragen. 
Auch möchte ich mich wieder bei allen 
Spendern bedanken, die uns bei der Finan-
zierung der Renovierungsarbeiten und an-
deren Projekten unterstützen! 

Christopher Benge 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
Wenn Sie diesem RUF erhalten, 
sind wir mitten im Advent und 
den Vorbereitungen für das 
Weihnachtsfest: 

Einkaufen, Geschenke besorgen, Karten 
schreiben, Putzen - ja nichts vergessen. 
Die Tage sind fast zu kurz. Am liebsten 
möchten wir Weihnachten abschaffen oder 
zumindest verschieben. 
Vorfreude ist bekanntlich die schönste 
Freude, die Wochen des Advents wollen 
uns diese Freude bringen. 

 
Eine Pause im Getriebe, sich besinnen da-
rauf, dass Gottes Liebe zu uns kommt. 
 
"Gott kommt auf die Erde." 
In unsre Welt voll Gewalt und Not, Krieg 
und Terror kommt das Kind in der Krippe 
als sichtbares Zeichen der Liebe Gottes. 
Darum: Weihnachten nicht abschaffen, mit 
Dank und Freude feiern. Ich wünsche uns 
allen eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit! 
 

Gerlinde Barton 

Reformationsball am 10. Februar 2017 

Am 10. Februar 2017 laden die Evangelisch
-lutherische, die Evangelisch-reformierte 
und die Evangelisch-methodistische Kirche 
in Österreich unter dem Motto „Die Refor-
mation tanzt“ in die Wiener Hofburg zu 
einer typischen Wiener Ballveranstaltung 
mit allem was dazugehört. 

Karten können bis 15.1. im Bischofsbüro 
bei Dagmar Kloiber-Böhme bestellt wer-
den:  
E-Mail: d.kloiber-boehme@evang.at 
Telefon: +43 1 4971523-100 
Nähere Informationen erhalten Sie ebenfalls 
dort. 
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was findet statt Freud & Leid 

Getauft wurden: 

Eingetreten sind: 

Getraut wurden: 

Verstorben sind: 

Kindergottesdienst: 

Krabbelgottesdienst: 

Frauenkreis: 

Seniorenkreis: 
Abendgottesdienst:

TaborSingers: 
Kirchenkaffee: 

Jugendclub:

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Veranstaltungen 
in den Räumen des Pfarrhauses statt (Wien 2, Am Tabor 5)

Aktivitäten 

Impressum 

Medieninhaber, Heraus-

geber, Redaktion 

Hersteller 

Blattlinie 

Datum Zeit PredigerIn Anmerkung 

Weitere Gottesdienste 
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weitere Gottesdienste siehe Seite 7 


